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I. Teil:

Vom hellsehenden Willen.

irrgewordene Erde
Wieder mit beschwörender Gebärde
In den Kreis der Gottesliebe

(Erika Reinisch.)

as Verlangen nach übersinnlichen und okkulten
Dingen ist in der Gegenwart stärker als je.

War es doch immer so, wenn die Kurve der
menschlichen Entwicklung Schwankungen von
scheinbar unvermittelter Kraft und Heftigkeit auf-

wies.
Man fühlt sich fragen vor das A n t l i t z d e r S p h i n x

G o e t h e sagt.
Nicht anders ist es mit den übersinnlichen und okkulten

kann, trägt ihre Antwort in sich selbst, wenn man sie geistig
r-

F a d e n d e r A r i -
a d n e bildet und L a b y r i n t h d e s O k k u l t e n . Es kommt
mehr darauf an, w i e wir fragen, als w a s wir fragen. Das gilt
für jegliches Gebiet der übersinnlichen Forschung.

Der neugierige Frager, der an die Phänomene des Spiritu-
alismus herantritt, wir von ihnen nur geöffnet, der ernste und
gewissenhafte dagegen belehrt.

Wie man in den Wald hineinruft, so bekommt man Ant-
wort.

Ein materialistischer Forscher, und mag er noch so hoch
gebildet sein, besitzt er aber nicht die erforderlichen spirituel-


